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Kot. v. 10 ot. v. 10 Deputation. . N.. d 
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do. Stamm⸗ * 


Köln⸗Minden. E. A. 101 — 100 75 Reichsbank 53 50 163 50, dito gelber 
858 0 che E. * 030 110 Disk. Kommand. u 1069) 106 25 Roggen, neuer 18 — 17 3016 70 16 30516 — 15 30 
f f E. A. 128 60 128 50 S Bank 67 25 Ri Gerſte neue 15 60 15 2014 80 14 60114 — 13 30 
Nordweſtbahn 191 50 191 —Schleſ. nen 86 — 8 neuer 15 40 15 20115 — 14 8014 50 14 — 
Sade 3 40 40 40 10 Centralb. f. Ind. u. Hdl. 66 50 65 75 rbſen 17 20 16 9015 90 15 50115 — 13 60 
nknoten = 25162 —-[Redenhütte 52 5 Feſthetzungen der von der Handelskammer ernannten Kommi fon. 

Ruff. Bor. „Kr. Pfdbr. 78 90 78 80 Dortmunder Union 90 5 30 Per 100 Kilogramm fein mittel ordindr 
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- Kündigungspreiſe für den 11. Januar: Roggen 0 
Berlin, den 11 Januar 1877. (Telegr. Agentur.) 97,00 M., Gerſte —, Hafer 13/00 Mk., Raps 300 M., Nüböl, 11005 


Not. m 10, 


1 
Net. v. 10 Spiritus 58, 60 M. 


Wei en ſtill Sadler * Spiritus 50, 000 40,000 _Kieefamen ſchwach gute Kaufluſt jcht feft per 50 ee 
April⸗ . 228 — 226 — N —76 Mk., weißer gut verkäuflich per 50 Kilo. 58-67— 
deen 227 — ul — Pr. Staute chuspſch 9⁴ 10 92 9075 —82 Mt, hochfeiner über Noti u 
gen ruhig 5 neue 4% Pfobr, 94 50 5 20 Rapskuchen preishaltend, pro 50 Kilo, 7 69 M. 
gu er * gen 50 1 50 A 5 = 01 50 9 5 r oe Den 8 en 1 5 5 M. 
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(ohne Faß) 52 


Poſen, 11. 5 1877. 


große 


— 148 — A 
1510 Butler 1 149—143 Mt fes per 1000 Hilo n 
52,00 Mk. per 100 Liter A 100 pCt. 


—— — erte: 


Lolo ld find: Erſter Wahlkreis: 


Börſenbericht.] Wetter 
en en Scheuer, 


551 höher 5 | 1860er Looſe 97 5 Tohmerhe unverändert, pro 50 — r. 212730 Mk. 
April⸗ Mai. . 78 50 78 40taliener fe h 71 90 71 00 * 2,70—3,30 Mk. pro 80 K Kilog 5 
Mai- Jun IE + 77 40 Amerikaner 99 80 RN 80 Stroh 33, 50-35, Mt. pro Schock a 600 Kilogr. (Br.⸗H.⸗Bl.) 
lalt vir ts feft Oeſterreich. Kredit 229 50 228 — 
FTTTFTFFFFPPPFF nn 
n⸗Febr umänier | 
pril- Mai 58 8 58 60 Poln Yiquib.Pfandbr. 62 % 62 10 Lokales und Yrovinzielles, 
ai⸗Juni 59 --| 58 uſſiſche Banknoten 250 90,250 90 
„uater, 04 Em. ei rrente 8 5 85 > Poſen, 11. Januar. 
Dezember er ter Eiſenbahn | S Eidgang. Nachdem während des geftrigen Tages die Wart 
T- Roggen 50 1150 — | ziemlich agen eweſen, und nur hin und wieder Meter ne 
— — durch die? icheibrücge hindurch geſchwommen waren, kamen heute 
Stettin, den 11 Januar 1877. (Telegr. Agentur.) Morgen 4 Uhr große Eismaſſen von Ruſſiſch⸗Polen an, die jedoch bes 
f Br: 10 Kol. v. 10 reits ſehr AR Bern zu dhe 55 1 . 
£ ingen. Der heutige Eisgang bie unden an. — Der e 
ur. 295 boss 2 gr ril Rai 55 a2 15 50 Ae (Zille), welcher, wie bereits mitkgetheilt, am Dienſtage uk 
Mai-gunt . . 227 —28 Spiritus inden. VVVVVCVCCCCC OR. BB Ape fer 
N | 54 — 53 80 
ne. . 157 157 Januar 84 60 54 8 Diebſtähle. Verhaftet wurde geſtern ein Arbeiter, welcher von 
April⸗Mai 161 —161 —| April⸗Mai 57 10 57 — feinem Holzplatze am Gerberdamm ein Stück Holz entwendet hat. — 
Mai⸗ Juni 160 — 160 —] Mai⸗ Juni 58 100 58 — [Einem Gänſehändler auf der Judenſtraße wurde vorgeſtern Abend 
er, Juni⸗Mai 157 — 156 — Betrolcum Jannar. 20 — 21 50 [aus unverſchloſſe an Hausflure ein Weidenkorb mit einer geſchlach⸗ 
übst unveränd. | teten Gans geſtohlen. — Einer Frau auf der St. Martinsſtraße 
wurde vor einigen Tagen aus unverſchloſſener Stube und unverſchloſſe⸗ 
TE TE nem Spinde 150 M. in 20 und 10 Markſtücken geſtohlen. 
Börſe zu Poſen. 
mean Gee N 6 e 1, 3 Die Reſultate der Reichstagswahl. 
April Pal 168 164, Februar⸗März 164 Ar- April 164, Frühj. 1 nr 1 1 > jetzt nur in Depeſchen aus Ber⸗ 
in und einer Korreſpondenz aus Thorn vor. 
iritus (mit Faß). Gel. ige Liter. Kündigun 1 54,10, Er ! 
5 . — a6 (ut 1 80, per März 55,50 ig Apri Berlin, 11. Januar. Die bisherigen berliner Wablreſultate 


v. Forckenbeck 3064, Dr. Max Hirſch (Fort⸗ 
ſchritt) 2772 Stimmen; Stichwahl wahrſcheinlich. Zweiter Wahl⸗ 
kreis: Klotz (Fortſchritt) ca. 4500, Baumann (Sozialiſt) ca. 4500 
Schön.] Stimmen; Stichwahl wahrſcheinlich. Dritter Wahlkreis: Herz (Fort⸗ 


Nonnen 5 per ſchritt) 5113, Rackow (Sozialiſt) 3526 Stimmen; Stichwahl wahr 
ebe as 20 din Am 2 —, Januar ſcheinlich. Vierter Wahlkreis: Fritzſche (Sopalift) gegen 11,000 85 
54,10 * u. Br., per Febr. 54,80 bez., 7 55,30 be 3. u. Br., per Fünfter Wahlkreis: Fram Duncker (Fortſchritt), große Maforität. 
April 56,30 bes, April: 55 56,80 Br., 6,70 der u. G5. „ Mai 57,10 Sechſter Wahlkreis: Haſenklever (Sozialiſt) 9597, Dr. Banks (Fort⸗ 

Gd. Loio obne aß 52,80 bei. ſchritt) 6856 St.; Stichwahl wahrſcheinlich. 5 
— —ů— Berlin, 11. dune Nach weiterer Zählung iſt das Wahl⸗ 
se Reſultat im zweiten berliner Wahlkreiſe: Engere Wahl zwiſchen For⸗ 
Produkten⸗Börſe. ckenbeck (5135), Klotz, Fortſchrittlich (3230) und Baumann, Sonia, 
Bremberg, 1 10. Sur e 1 N Breidenbach] Wehen] (nur 4000 Stimmen.) 
187 — 210, M. * 185, Heine 5555 et er Berlin, 11. Januar. Den hieſigen Morgenblättern zufolge, er 


hielten im ſechſten berliner Wahlbezirke von 19,122 abgegebenen Sti 
men Haſenklever 9597, Banks 6856, Borſig 2180, Brandes 344, Scho 
lemer⸗Alſt 95; zerſplittert wurden 30 Stimmen. 


= at 


Berlin, 11. Januar. Als Wahlrefultat wird gemeldet: In]Bürgermeifter Stiller 1 Stimme. i 
Hamburg, dim erſten Bezirk Möhring (Nationalliberal), im zweiten] Wahlreſultat äußerſt günſtig, da ungefähr % der 
Bezirk: Bauer (Nationalliberal); in Elberfeld: Stichwahl zwiſchen] deutſchen, und 


Haſſelmann (Sozialdemokrat) und Prell; in Dortmund iſt Berger 
vorausſichtlich gewählt; in Königsberg in Pr.: Stichwahl zwiſchen 
Dickert (fortſchrittlich) und Hoffmann (nationalliberal);J in Mün⸗ 


Für die deutſche 


u. ift das 
inwohner der 


13 der polniſchen Nationalität angehören. 
Wahlkreis Krotoſchin. 


Sorek, 10. Januar. 189 für Magdzinski auss Bromberg, 
61 für Miniſter Dr. Falk. 


chen im erſten Bezirk: v. Stauffenberg 7718 von 13003 Simmen, im Niiten 0 Senden an. Für Kultusminiſter Falk 189, für v. Mag⸗ 


zweiten Bezirk: zwiſchen Maffei 7448 Stimmen und Weſterm aver 
4804 Simmen Stichwahl; in Straßburg iſt Bergmann (Autonomiſt) 


Wahlkreis Schrimm⸗Schroda. 
Kurnik, 10. Jan. Dr. Roman Komierowski aus Niezy⸗ 


gewählt; in Altona iſt Haſenklever's Wahl geſichert; in Hannoverſchowo 201, Kultusminiſter Dr. Falk 93 Stimmen. 


zwiſchen Senator Wülbern u. Brüel Stichwahl; in Breslau zwiſ chen 


Jaratſchewo, 10. Jan. Für Kultusminiſter Falk 43, für Ro⸗ 


Lasker u. Baethke (Sozialiſt) Stichwahl u. zwiſchen Hänel und Kracker man v. Komierowski 122 Stimmen. 


(Sozialiſt) Stichwahl; in Cöln iſt Schenck (klerikal) gewählt; in 
Bremen erhielt Mosle 12329 und Frük 6760 Stimmen; in Leipzig 
erhielten Stephani 10776 und Hänel 1757 Stimmen. 

Thorn, 10. Januar. In dem Wahlkreiſe Thorn⸗Culm hatten 
ſich die Deutſchen bekanntlich nicht einigen können und rückten den Po⸗ 


len gegenüber mit zwei Kandidaten ins Feld, dem bisherigen Vertre⸗J Reichstagswahl erhielten Nittergutsbefiger 


ter Kreisgerichtsrath Dr. Gerhard aus Culm und dem Kommer⸗ 
zienrath Biſchof aus Danzig. Bei der geſtern ſtattgehabten Wahl 


Schrimm, 10. Januar. Im 1. Wahlbezirk hieſiger Stadt haben: 
Dr. Noman v. Komierowski auf Niezychowo 140, Kultusminiſter 
Dr. Falk 34 und Gutsbeſitzer Kennemann auf Klenka 2 Stim⸗ 


men erhalten. 
Wahlkreis Buk⸗Koſten. 
Neuſtadt b. P., 10. Jan. Bei der heute hier abgehaltenen 
5 v. Delhaes auf 
Borowko 113, . v Zoltowski auf Urbanowko 
192 und der Miniſter Dr. Falk in Berlin 1 Stimme. In unſerer 
Stadt haben ſich die Polen wie auch bei anderen Wahlen diesmal ſehr 


fielen in unſerer Stadt 787 Stimmen auf Dr. Gerhard, 565 aufiviel Mühe gegeben. 


Biſchof, 623 auf v. Sczaniecki. Jedenfalls wird es, da der 


Grätz, 10. Jan. [Reichstagswahl] Von 700 ie 


Ausfall im ganzen Wahlkreiſe ähnlich fein wird, im beſten Falle zurjreshtigten Wählern betheiligten ſich an der Reichstagswahl 394. 


engern Wahl zwiſchen einem der beiden deutſchen Kandidaten und dem 
polniſchen kommen. 


Waßknachrichten aus der Provinz Toſen. 
Wahlkreis Stadt und Land Poſen. 


Dombrowka, 10. Januar. g Willenbücher 48 Stimmen, v 
Turnow 94 Stimmen. 

Jerzyce, 2. Wahlbezirk. 54 Willenbücher, 371 Turno. 

Stenſchewo, 10. Januar. Landſchaftsdirektor Willenbücher 27, 
Hipolit Turno 185 Stimmen. 

Dorf Schwerſenz, 10. Januar. 12 Stimmen Herrn Regie⸗ 
rungspräſident Willenbücher, 46 Stimmen Hipolit v. Turno. 

N Starolenka, Klein Starolenka, Minikowo, Mar: 
lewo, O 
bücher 12 Stimmen. 15 5 

by u. Baranowo, 10. Jan. 

8 855 Wiclenbicher, 21 Stimmen Turno⸗Obiezierze. 

Suchylas u. Schönherruhauſen, 10. Jau. Für Turno⸗Obie⸗ 
zierze 13, für Willenbücher 50 Stimmen. 

Nadojewo, Neudorf u. umoltowo, 10. Jan. 78 deutſche und 
26 polniſche Stimmen. 


W 2 


Strykowo, 10. Ian. Willenbücher 33 Stimmen, Hipolit Turnoſſvon en 52 Stimmen. 


50 Stimmen. ; 

Lagiewnik, 10. Jan. Deutſche Stimmen 23, polniſche Stimmen 7. 
lotnik, 10. Januar. Präſident Willenbücher 99 Stimmen, 
urno 20 Stimmen. 

Wahlkreis Samter⸗ Birnbaum Obornik. 

Stadt Samter, 10. Jannar. Für Herrn v. Rönne wurden 182, 

für den Grafen Kwilecki 252 Stimmen abgegeben. 

61 Stimmen für Rönne, 9 für Kwileeki. 


—. 


rzyca 10. Jan. Hipolit v. Turno 167, Präſident Willen⸗ 131 


Schloß Samter 9 
Kege 


erhielten v. Delhaes 161, v. Zöltowski 232 Stimmen. Bei der letzten 
Reichstagswahl beſaßen die Deutſchen in der Stadt die Majorität 
und hätten ſie auch diesmal haben können, wenn die Betheiligung ſei⸗ 
tens derſelben eine regere geweſen wäre, denn von den ca. 700 Säle 
lern gehörten 358 der deutſchen Paxtei an. Es läßt ſich dies Reful⸗ 
tat nur dadurch erklären, daß die Deutſchen durch das oftmglige re⸗ 
ſultatloſe Wählen ermüdet ſind und daß in den beiden Kreiſen Buk 
und Koſten keinerlei Wahl⸗Organiſation ſtattgehabt hat. 


e 10. Januar. Für v. Delhaes auf Borowko 271, v. 


Zoltowski 
Wahlkreis Pleſchen⸗Wreſchen. 


Zerkow. 10. Jan. Stefan Graf Zoltowski zu Gluchowo 221 
Stimmen, Kultusminiſter Dr. Falk 46 Stimmen. 

Klenka, 10. Jan. Es fielen auf Kultusminiſter Dr. Falk 87 
Stimmen, Stefan Graf Zoltowski⸗Gluchowo 31 Stimmen. 
alkſtädt, 10. Jan. Es erhielten Kultusminiſter Dr. Falk 
timmen, Graf Zoltowski⸗Gluchowo 75 Stimmen. 
arotichin, 10. Jan. Für Kultusminiſter Falk 125, für den 


Stimmen Landſchafts⸗ Grafen Zoltowski 228 Stimmen. 


Wahlkreis Schildberg⸗Adelnau. 


Diſtrikt Schildberg, 10. Jan. Für Oberpräſident Günther 
314, Fürſt Ferdinand Radziwill 747 S f u 


Wahlkreis Gneſen⸗Wongrowicz. 
Inau, 10. Januar. Für Landrath Nollau in Gneſen 51 u. 


Angekommene Fremde. 


11. Januar. 


otel zum ſchwarzen Adler. Die Gutsbeſitzer Frau 
aus Durowo, Frau Michalska u. Tochter aus Siedlec, die Be⸗ 


Schroda, 10. Jan. a. Kultusminiſter Falk fielen hier 33, auflliger Jg. Kamienski aus Kempen, Mautelski aus Strzelno, Tafelski 


Herrn v. Komierowski auf Niezychowo 419 Stimmen. 

Oberſitzke, 10. Jan. [Reichstagswahl.] Bei der heute 
ftattgehabten Wahl zum deutſchen Reichstage waren auf der Wahllifte 
290 ſtimmberechtigte Wähler aufgeführt. on dieſen waren 208 er⸗ 
ſchienen und haben ihre en abgegeben. Präſident Dr. von 
Rönne erhielt 170, Graf Kwilecki auf Dobrojewo 48 Stimmen. 

inne, 10. Jan. [Reichstags wahl.) Bei der heute ſtatt⸗ 
ohne Reichstagswahl wurden in der Stadt 118 Stimmen, für 
den Präſidenlen Dr. v. Nönne und 152 für den Aal Kwilecki auf 
Dobrojewo abgegeben. Das Abahlergebni in dem Wahlbezirk Pinne 
Dorf, zu dem die Orkſchaften Pinne Dorf, Dom. Pinne, Dom. Jaku⸗ 
bowo und Dorf Lubofßzieſ; gehörten, zeigte, daß der in Wronke ge⸗ 
ſchloſſene Kompromiß von Seiten der konſervatlven Deutſchen gebro⸗ 
chen worden iſt, indem dort Gutsbeſitzer v. Nathuſins⸗Ludom 64 Stim⸗ 
men erhielt, während die übrigen fi 

\ Wahlkreis Obernik. 

bornik, 10. Jan. Appellationsgerichts⸗Präſident a. D. von 

Nbnne Berlin 200, Gegenkandidat Graf Kwilecki ⸗ Dobrojewo 173 


Stimmen. W Su kr ge ie feri 3 m LER 12 

ollſtein, 10. Jan. on den eingeſchriebenen 520 Urwählern 
haben bei = beutigen Wahl 393 ihr Wahlrecht ausgeübt. Es er: 
ielten Landrath Freiherr von Unruhbe-Bomit 323 und Lic. 
Propſt Poſzwinski in Priment 68 Stimmen. 

5 (fr = 5 ö be 1 ee 

utroſchin, 10. Januar. 149 Stimmen für Rittergutsbeſitzer 
gen! e we auf Klenka, 175 für den Fürſten Czartoryski. 

unitz, 10. Jan. Von 351 Stimmen erhielt Rittergutsbeſitzer 
3 auf Klenka 260, Fürſt Czartoryski auf Sarbinowo 93 und 


Ver autwortlicher Redakteur Dr. Jul. Waſner in Poſen. 


kareſt: 
Proteſte gegen Artikel 1, 7 und 8 der türkiſchen Verfaſſung an, und 
erklärte ſich bereit, Genugthuung zu geben. 


aus Eckſtelle, die Kaufleute Falbe aus Sorau, Neider aus Rehme. 


Telegraphiſche Nachrichten. i 


Wien, 10. Januar. 


Das Korreſpondenzbureau meldet aus Bu⸗ 
Die Pforte erkannte die Berechtigung Rumäniens zu dem 


(Wiederholt.) 


Konſtantinopel, 10. Januar. Die „Turquie“ meldet: Nachdem 


Rumänien gegen Artikel 1, 7, und 8 der Verfaſſung Einſpruch erhoben, 
beeilte ſich die Pforte, offiziell zu erklären, die türkiſche Verfaſſung betreffe 
auf Graf Kwilecki vereinigten. lediglich innere Angelegenheiten und berühre nicht die durch intern⸗ 

tionale Verträge garantirten, Rechte der Fürſtenthümer. 3 


(Wiederholt.) 
Konſtantinopel, 11. Januar. Der Miniſterrath beſchloß heut 


über die von den türkiſchen Delegirten in der morgenden Konferenz 
abzugebende Erklärung; vorausſichtlich wird alſo morgen die Diskuſſion 
fortgeſetzt werden. Sir Elliot hatte heute Audienz bei dem Sultan. 


Neworleans, 10. Januar. Der Oberbefehlshaber der Bundes⸗ 


truppen wurde durch eine Depeſche des Kriegsminiſters angewieſen, 
die Volksmenge um den Staatspalaſt zu zerſtreuen. 


Die Ruhe iſt 
noch ungeſtört, da demokraliſche Milizen die Straßen ſäubern. Beide 


Legislaturen wählten Mitglieder für den Senat in Waſhington. 
(Wiederholt) 


Druckzund Verlag von; W. Decker & Co. (E. Röſtel) in Poſen. 
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